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Protokoll der Sitzung am 14.07.2004 
 
 
Korporatismus & Pluralismus nach Philippe Schmitter (1974) 
 
 Korporatismus Pluralismus 
Merkmale der 
Verbände 

- begrenzte Anzahl 
- Mitgliedschaftszwang 
- nicht kompetitiv 
- hierarchisch geordnet 
- funktional differenziert 

- Vielfalt 
- Freiwilligkeit 
- kompetitiv 
- nicht hierarchisch 
- fließende 

Grenzen der 
Mehrfachmitglied-
schaft 

Merkmale der Staat – 
Verbände – 
Beziehungen  

- staatliche Anerkennung 
- Repräsentationsmonopol 

im Austausch gegen 
Kontrolle der 
verbandlichen 
Führungsauslese und 
Interessenartikultion 

- keinerlei 
staatliche 
Begünstigung 

- keine staatliche 
Intervention in 
Verbände-
angelegenheiten 

 
 
Referat: Albanien 
 

- Beispiel für einen Transformationsstaat der nicht funktioniert 
- Struktur: 95% Albaner, 3% Griechen, 3, 4 Millionen Einwohner 
- zentralistisch 
 
- Geschichte: unabhängig seit 1912, ab den 1940ern Einparteienstaat 

(kommunistische Partisanen); 1990 Systemwechsel von oben zur 
parlamentarischen Republik 

 
- Politisches System: 

 
o Parlament (auf 4 Jahre gewählt) 
o Präsident (auf 5 Jahre gewählt) 
o Parteien: zwei große Parteien (PDSH & PSSH) und viele kleinere, die 

aber kaum Einfluss haben 
o schwache Gewerkschaften, keine Arbeitgeberverbände 
o Justiz: Einmischung der Exekutive; niedrige Qualifizierung der Richter; 

die Bevölkerung entzieht sich der Justiz (Bestechung etc.) 
 
 
 



- Probleme: 
 

o Innere Sicherheit; Steuerhinterziehung 
o Bewaffnung der Bürger 
o hohe Arbeitslosigkeit 
o große Enttäuschung nach dem Systemwechsel, schwacher Anschluss 

an den Westen 
o Skepsis gegenüber dem Staat (wegen der üblichen Familienwirtschaft) 

 
Enver Hoxa (1908 – 1985) 
 

- kommunistischer Führer Albaniens 
- Bindung erst an Russland, dann an Jugoslawien (Tito) und China, schließlich: 

komplette Isolation Albaniens 
 
Altlasten der kommunistischen Ära 
 

- keine politischen Traditionen 
- familiaristische Strukturen  / Regionalismus 
- keine staatstragende Mittelschicht (Kriminalität) 
- technologische Rückständigkeit 
- hoher Bevölkerungszuwachs 
- prekäre außenpolitische Position gegenüber Jugoslawien 


